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E gon J ungmann zum 70. Geburtstag

Am 22.12.2007 beging E g o n  Ju n g m a n n  in Altenburg 
seinen 70. Geburtstag. Das ist der willkommene An
lass, ihm herzlich zu gratulieren und sein entomolo- 
gisches Wirken zu würdigen. Seit nahezu sechs Jahr
zehnten beobachtet der Jubilar die Veränderungen in 
der mitteldeutschen Fauna der Schmetterlinge, Käfer 
und Libellen. Sein gewonnenes faunistisches Wissen 
hat er durch zahlreiche Belege gesichert, die sich in 
persönlichem Besitz und im Naturkundlichen Museum 
Mauritianum Altenburg befinden. Vor allem ihm ver
danken wir die bislang umfassendste, großteils von ihm 
selbst publizierte Übersicht über die Fauna der Groß
schmetterlinge des Altenburger Landes.

Foto: U. P o l l i:

Aufgewachsen in Altenburg, hatte er schon in früher 
Kindheit regelmäßig die Sammlungen der Naturfor
schenden Gesellschaft des Osterlandes vor Augen. 
Sonntags begleitete er den Vater ins Mauritianum, wo 
dieser Aufsicht beim Besucherverkehr des Museums 
führte. E g o n  begeisterte sich für die Schausammlung 
der Schmetterlinge und begann seine ersten Schritte 
zur Entomologie mit einfachsten Mitteln, den Steckna: 
dein seiner Mutter und gebastelten Spannvorrichtungen 
aus Wellpappe. Der Weg zum Abitur war dem intelli
genten Schüler vorgezeichnet, jedoch aufgrund der fi
nanziellen Lage der Eltern verwehrt. Ab 1950 widmete

er sich mit wissenschaftlicher Akribie der Schmetter
lingswelt und bald jenen Schwerpunkten in der Ge
bietsfauna, die Mitglieder der Naturforschenden Ge
sellschaft des Osterlandes in der Mitte des 19. Jahrhun
derts gesetzt hatten. So den Spuren der Lepidopterologen 
M elchior Schlenzig (1799-1870) und M a x  G ünther 
( 1875-1960) folgend, wurden die historisch alten W äl
der östlich von Altenburg, besonders der Leinawald 
und die Auenwiesen im Pleißetal, aber auch andere alt
bekannte Fundpunkte der Umgebung die Hauptorte 
seiner Beobachtung der regionalen Fauna. Daraus ist 
das Lebenswerk des Jubilars geworden, das detail
reichste Drittel einer jetzt mehr als 150 Jahre umfas
senden Überschau über die Gebietsfauna. Beruflich in 
der Metallbranche und damit eine Zeitlang auf Monta
ge beschäftigt, später nach Abendschule Kesselwärter 
im Altenburger Nähmaschinenwerk, blieb er der Regi
on treu und baute an seinem faunistischen Überblick. 
Daran änderten auch der Verlust der Sehkraft des lin
ken Auges durch Berufsunfall 1971 und ein Schlagan
fall 1996 nichts. Nach letzterem überwand er die Fol
gen eisern durch Fußmärsche zu angemessenen Beob
achtungsorten.

Einen großen Teil seiner Ergebnisse erreichte der Jubi
lar in den Auenlandschaften der Region. So nutzte er 
bei seiner Tätigkeit in der Arbeitsvorbereitung der sei
nerzeit in Kotteritz an der Pleiße gelegenen Arbeitsstel
le des Starkstromanlagenbaus die Möglichkeiten für 
Lichtfang, um die Schmetterlingsfauna der Aue der 
Pleiße zu erfassen. Auch über die Fauna der urbanen 
Aue der Blauen Flut in Altenburg weiß er durch Licht
fange am Fenster seiner Wohnung in der Kanalstraße 
bestens Bescheid.

In den 1970er Jahren bezog er gleichermaßen die still
gelegten, teils natürlich bewachsenen Tagebaue des 
ehemaligen Braunkohlebergbaus bei Altenburg in seine 
Untersuchungen ein. Das gab seiner Zusammenarbeit 
mit Entomologen und Naturschützern einen zusätz
lichen Impuls. Seine Béobachtungen ließen den hohen 
Wert der aufgelassenen Kippenlandschaft für die In
sektenfauna erkennen, was er z. B. an der Entwicklung 
der Libellenfauna im Laufe der Sukzession des Tage
baus Zechau dokumentierte. Mit seinen faunistischen 
Daten und Befunden trug er wesentlich zu Unterschutz
stellung dieses aufgelassenen Tagebaus bei, der heute 
Naturschutzgebiet ist.

Da der Kreis der lokalen Lepidopterologen sehr klein 
ist, prägte sich über viele Jahre hin das Bild vom glück
lichen Einzelgänger E g o n  J u n g m a n n , den man regel
mäßig mit Motorrad und Utensilien auf dem Wege von 
oder zu einer seiner Exkursionen antrifft. Der beschei
dene, stets zuvorkommende, freundliche Mann fand 
seine Freude an der Natur oft in Abgeschiedenheit. Ge
wiss gab es Treffen mit einzelnen Gleichgesinnten am 
weißen Tuch beim Lichtfang, so im Leinawald, im 
Kammerforst oder im Kippengelände bei Mumsdorf. 
Darüber hinaus trat er hervor, wenn er gelegentlich mit
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seinem im Freiland erworbenen Wissen die Diskussion 
bei Vortragsveranstaltungen belebte.

Auch über das Altenburger Land hinaus führten ihn 
seine regelmäßigen Sammelexkursionen, z. B. mit dem 
Motorrad ins Westerzgebirge und nach Thüringen, an 
die Moore, Trocken- und Halbtrockenrasen. Er be
suchte den Harz auf ausgeklügelter Bahnfahrt und seit 
den 1970er Jahren sehr häufig die Region Jena, die 
Kernberge, Wöllmisse und den Tautenburger Forst. 
Schließlich führten den aktiven Ruheständler die ento
mologischen Exkursionen mit Freund U l r ic h  P o l l e r  
bis nach Tirol. Sein Interesse an der Natur geht weit 
über die Betrachtung der Artenvielfalt der Schmetter
lingsfauna hinaus. Stets stehen auch die Habitate und 
deren Erhaltung in seinem Blickfeld. So sind seine Vor
schläge Legion, die er für die Pflege der Lebensräume 
der Wiesenknopf-Bläulinge bei Altenburg einbrachte.

Auch die Zusammenarbeit mit dem Altenburger Natur
kundemuseum ist ihm stetes Bedürfnis, am Beginn sei
ner entomologischen Tätigkeit von ihm und dem dama
ligen Museumsleiter H o r s t  G r o s se  begründet. Der Ju
bilar war in dieser Zeit eine der wichtigsten Stützen des 
Museums, betreute und pflegte in seiner Freizeit die 
entomologischen Sammlungen des Hauses und über
nahm die Bestimmung eingelieferter Funde. 1970 und 
1973 fand seine Tätigkeit im Museum in der Perso
nalausstellung „Insektenkunde, Liebhaberei und Wis
senschaft“ Anerkennung. An Teilen der von ihm zu
sammengestellten Schausammlung konnten sich die 
Besucher über ein Jahrzehnt lang erfreuen. Er war bei 
damaligen Betriebsausflügen des Museums ein ange
nehmer Gesellschafter und steht auch heute noch dem 
Hause mit Rat und Tat zur Seite. Stets hilfsbereit wirkt 
er als Förderer der Eleven der Insektenkunde. Seine 
Artenkenntnis, Beobachtungsgabe und entomologische 
Felderfahrung haben ihn zum gefragten Gewährsmann 
entomofaunistischer Informationen und zum fachmän
nischen Berater in regionalen Naturschutzfragen ge
macht.

Mit großer Freude berichtete er kürzlich, im Juli den 
Segelfalter aus zweiter Generation in Thüringen beob
achtet zu haben.

Lieber E g o n , wir wünschen Dir alles Gute für die 
nächsten Jahrzehnte!

N o r b e r t  H ö ser  
D ie t m a r  K la u s
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Wir danken Herrn Rolf Reinhardt für eine Ergänzung 
zum Schriftenverzeichnis.
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